
Gemeinde Möser 
Sitzung des Ortschaftsrates Hohenwarthe 
 
 
P r o t o k o l l 
des Ortschaftsrates Hohenwarthe vom 27.03.2012 
im/ in Raum der Feuerwehr, Möserstraße 2 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:  20:45 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
 
Herr Peter Bergmann  
 
Mitglieder  
 
Herr Peter Fechner  
Herr Ingolf Fehse  
Frau Bärbel Hanke  
Herr Wulf Hoffmann  
Herr Reiner Kunze  
Herr Wolfgang Rust  
Frau Claudia Schmidt  
Frau Maria Schultze  
Herr Frank Winter  
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder  
 
Herr Uwe Nawrocki  
Frau Ursula Ziegenspeck  
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Begrüßung der Anwesenden durch den 

Ortsbürgermeister 
  
 
 
 
 
TOP  2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
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TOP  3 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
- Antrag zur Aufnahme als TOP 13 im nichtöffentlichen Teil – Kündigung eines   
      Bungalows im OT Waldschänke und Abschluss eines dreiseitigen Vertrages mit 
      der neuen Käuferin 
 

 
 

 

 
Ja-Stimmen: 8   
 
TOP  4 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
  
Seite 2 – Innerhalb der Gemeinde wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich mit der 
Übertragung der Kindertagesstätten befasst. Diese wird dann auch eine Kostenanalyse 
vorlegen. Zahlen liegen derzeitig noch nicht vor.  
 
Seite 2 – Zum aktuellen Stand hinsichtlich der Aufforderung des Landkreises zum Freihalten 
eines 5 m breiten Randstreifens am Graben Gänsewiese kann keine Auskunft gegeben 
werden. Die Orientierung geht aber zur Durchführung einer Informations- 
veranstaltung mit Vertretern des Ehle/Ihle-Verbandes, dem LK und der Gemeinde. 
Von den Gemeindearbeitern wurde bereits auf dem Grundstück der Gemeinde ein 5 m breiter 
Streifen entlang des Grabens frei geschlagen.  
 

 
 

 

 
Ja-Stimmen: 7  Enthaltungen: 1   
 
TOP  5 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
- Herzliche Glückwünsche nachträglich an Herrn Kunze sowie an Herrn Winter.  

 

Anwesenheit ab 07.10 Uhr  9/12 

Frau Schultze 

 

- Wie bereits informiert, erfolgt die Sauberhaltung des Friedhofes über ein Dienstleister. 
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   Die „Anonymen Grabstellen“ auf den Friedhöfen der Gemeinde wird durch die   

   Gemeindearbeiter gepflegt. Ebenfalls erfolgt durch sie eine 2malige Grundreinigung  

   der Kapellen im Jahr.  

 

- BM-Telegramm vom 15. März  

Im Berufungsverfahren LVA / Gemeinde Möser im Rechtsstreit „Rückzahlung von 
Fördermitteln Grundschule Möser“ werden keine Rechtsmittel in Anspruch genommen, 
so dass das Urteil vom OVG rechtskräftig ist. Eine Rückzahlung von 200.000 € hat nunmehr 
zu erfolgen.  
 
Herr Fechner bittet um eine Prüfung, ob es für derartige Fälle eine vermögenseigene 
Schadensversicherung für Ehrenbeamte oder Hauptbeamter gibt, die von der Gemeinde in 
Anspruch genommen werden kann. 
 

- Die e.on-Avacon sponsert eine LED-Geschwindigkeitsanzeige. Diese soll in  

  Hohenwarthe in der Sandstraße und im Eulenbruch Höhe Kindergarten zum Einsatz  

  kommen. 

 

Herr Hoffmann bittet darum, dass die Reparatur der Dialog-Display-Anlage beauftragt wird. 

 

- Die AG „Photovoltaik“, die in der Gemeinde eine Untersuchung von geeigneten  

  Flächen durchführen sollte, wird als nicht mehr notwendig angesehen. 

 

- Es erfolgte die Vergabe von Reinigungsleistungen der Feuerwehren an die Firma  

  Neumann Gebäudereinigung. Hier soll die Reinigung einmal monatlich erfolgen.  

  Ausgenommen ist die Feuerwehr in Möser und Hohenwarthe. 

 

- Die Unsauberkeit in den einzelnen Ortschaften hat stark zugenommen. Seitens des  

  Ordnungsamtes gab es den Hinweis auf die bestehende Straßenreinigungssatzung, in der 

  die Pflichten der Grundstücksanlieger geregelt ist.  

 

- Es werden noch Pateneltern für ein Kind aus Südamerika gesucht. Seitens der Familie  
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  Kreye  aus Lostau fand dazu ein Aufruf statt. 

 

- Beim letzten Feueralarm war ein Ausrücken der Feuerwehr nicht möglich, da keine  

  Kameraden zu diesem Zeitpunkt im Ort anwesend waren. Auch die Gemeindearbeiter,  

  die  in der Feuerwehr Mitglied sind, waren zu diesem Zeitpunkt nicht vor Ort. 

     

  Anfrage an die Verwaltung:  Können die Gemeindearbeiter verpflichtet werden an den  

  Schulungsabenden freitags teilzunehmen. 

 

- Anbau Feuerwehrgerätehaus, nach Vorlage des erstens Entwurfes mit Anbau seitlich  

  und hinten werden Kosten in Höhe von 130.000 € notwendig sein. Es erfolgte ein  

  Fördermittelantrag an das Landesverwaltungsamt. Geplant war Bau im Jahr 2013. 

   

- In der HA/FA-Sitzung wurde über nachfolgende TOP informiert: 

�  Außerplanmäßige Ausgabe für den Austausch oder Erneuerung der Leuchtmittel in  

     einzelnen Straßenlampen der Gemeinde.       

 � Außerplanmäßige Ausgabe für den Ausbau des Fußweges in Schermen zum  

     Kindergarten. Die Kosten belaufen sich auf 385.000 €; Fördermittel wurden von  

     60.000 auf 90.000 € erhöht. 

�  WWAZ – Von Herrn Wichmann wurde nochmals informiert, dass es bis 2014 keine  

     Erhöhung der Abwassergebühren geben wird. In den Genuss des Überschusses     

     kommen alle Einwohner der Gemeinde. 

 

 
 

 

 
 
 
TOP  6 Auslegung der 5. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes , 

Ortschaft Hohenwarthe, Gemeinde Möser 
Vorlage: BV/016/2012 
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Anfrage an die Verwaltung: Ist die vertragliche Gestaltung so möglich, dass die Gemeinde 
Möser für die Einspeisung von Strom einen Ausgleich bekommt, ähnlich wie bei Windkraft. 

 

 
 

 

 
Ja-Stimmen: 9   
 
TOP  7 Feuerwehrgebührensatzung Gemeinde Möser 

Vorlage: BV/017/2012 
  
Anfrage an die Verwaltung: Die Ortschaftsräte bitten um eine Erklärung zum Unterschied 
zwischen dem § 6 Absatz 2 und § 8 Absatz 2. 

 

 
 

 

 
Ja-Stimmen: 8  Enthaltungen: 1   
 
TOP  8 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
  
Herr Winter:  Hinsichtlich des allmorgendlichen Verkehrs vor dem Kindergarten sollten   

                       die Eltern sensibilisiert werden,  um ihnen die Verkehrsordnung nahe zu  

                        bringen. 

  (Parken vor der Einrichtung; Überqueren der Straße von Kleinkindern) 

 

Herr Fechner: Zum Thema Reinigung im Ort sollte ein TOP in der nächsten OR-Sitzung 

                        aufgenommen werden. Dazu sind von den OR Diskussionsgrundlagen zu 

   schaffen, wie das Thema zukünftig gelöst werden kann. 

 

Herr Hoffmann: Die Pappelstumpfe an der Kanalstraße stellen eine Gefahr  dar. Er bittet 

darum, dass die Gemeinde ihrer Verkehrssicherungspflicht nachkommt und 
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diese absägt bzw. entfernt. 

 

 
 

 

 
 
 
TOP  9 Anfragen an Ortsbürgermeister/Ortschaftsrat 
  
keine 

 

 
 

 

 
 
 
TOP  10 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzender des Ortschaftsrates Hohenwarthe 
 
 
 
Birgit Kunze 
Protokollantin     Möser, den 21.05.2012 
 
 

 
 
 
 
 
 


